
Ministerium der Finanzen
des Landes Nordrhein-Westfalen
Der Minister

Vorlage
an den Haushalts- und Finanzausschuss

des Landtags Nordrhein-Westfalen

' . . März 2022

Seite 1 von 2

Aktenzeichen

P 3640- 1/4- II C 2

Telefon 0211 - 49 72 2608

Quartiersentwicklung Nordkirchen

Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des Landtags
Nordrhein-Westfalen am 17. März 2022

Die Fragen der Fraktion der SPD vom 7. März 2022 zu dem Thema
„Quartiersentwicklung Nordkirchen" werden wie folgt beantwortet:

Der Ausbildungsstandort Nordkirchen mit der seit Jahrzehnten im
Schloss Nordkirchen untergebrachten Hochschule für Finanzen (HSF)
bleibt auch weiterhin das Zentrum der Ausbildung der Finanzverwaltung
des Landes Nordrhein-Westfalen.

Allerdings kann die Finanzverwaltung des Landes Nordrhein-Westfalen
nicht weiter an ihren Planungen zur Einrichtung eines zusätzlichen
Fortbildungscampus in Nordkirchen festhalten.

Durch die Corona-Pandemie hat sich die „Fortbildungswelt" grundlegend
verändert. Unter anderem ist es zu einem rasanten Aufwuchs digitaler
Formate in der Aus- und Fortbildung gekommen.

Diese Entwicklung wird sich eher noch beschleunigt fortsetzen. Das
Potenzial der Digitalisierung wird in der Zukunft nochmals wesentlich
intensiver genutzt werden. Die Finanzverwaltung wird diese Entwicklung
aufgreifen und für sich und alle Beschäftigten nutzen. Die Aus- und
Fortbildungslandschaft der Finanzverwaltung wird aufgrund der
gewonnenen Erfahrungen in der Pandemie grundlegend modernisiert
und erneuert. Dabei wird der Anteil digitaler Aus- und Fortbildungsformate
kontinuierlich und signifikant steigen. Damit steht die Zukunft der Aus-
und Fortbildung auf völlig neuen Fundamenten, so dass wesentliche Teile
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des ausgeschriebenen Bedarfs dauerhaft und anders als zu Beginn der
Idee des Fortbildungscampus nicht benötigt werden.

Vor diesem Hintergrund war die Aufhebung des Vergabeverfahrens
wirtschaftlich geboten und alternativlos. Die Kommune Nordkirchen und
die Bieterin wurden von der Finanzverwaltung hierüber zum
frühestmöglichen Zeitpunkt informiert.

Lutz Lienenkämper


